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B E K A N N T M A C H U N G 

 

Am Mittwoch, den 07.03.2018, 17:00 Uhr, findet im kleinen Saal des 

CongressForums Frankenthal, Stephan-Cosacchi-Platz 5, 67227 Frankenthal 

(Pfalz), eine Sitzung des Stadtrates statt. Den Inhalt der Bekanntmachung fin-

den Sie auch unter „www.frankenthal.de“. 

 

Frankenthal (Pfalz), 28.02.2018 

STADTVERWALTUNG FRANKENTHAL (PFALZ) 

 

Martin Hebich 

Oberbürgermeister 

 

 

T a g e s o r d n u n g 

 

I.  Öffentliche Sitzung 

    Einwohnerfragestunde 
  

   1. Nachwahl in Ausschüsse und sonstige Gremien 
  

   2. Änderung der Maßnahmenliste zum Kommunalinvestitionsförderprogramm  

KI 3.0 Kapitel 2 
  

   3. Neubau der Kindertagesstätte Weidstraße in Frankenthal (Pfalz)  

hier: Baubeschluss 
  

   4. Einführung eines 20-Minuten-Taktes bei der Linie 84 
  

   5. Investorenauswahlverfahren zur Bebauung des ehemaligen Mitarbeiter-

parkplatzes P 1 der Koenig & Bauer Group mit dem Projekt „Albert Woh-

nen“ an der Lambsheimer Straße - Beschluss über die Verfahrensstruktur, 

die Auswahlkriterien, die Entsendung der städtischenVertreter in die Jury 

sowie die Abweichungen vom Masterplan bei der Festlegung des städte-

baulichen Entwicklungsrahmens 
  

   6. Vertrag zur Umsetzung der Ersatzmaßnahme für den Flussregenpfeifer im  

Zuge des Gewässerausbaus „Belchgraben“ zwischen dem Gewässer-

zweck-verband Isenach-Eckbach K. d. ö. R. und der Stadt Frankenthal 

(Pfalz) 
  

   7. Vertrag zur Umsetzung der Ersatzmaßnahme für den Flussregenpfeifer im  
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Zuge des Gewässerausbaus „Belchgraben“ zwischen der Kartoffel-Kuhn 

GmbH und der Stadt Frankenthal (Pfalz) 
  

   8. Vorhabenbezogener Bebauungsplan Nr. 47 „Sondergebiet Lebensmittel-

markt Wormser Straße", Zustimmung zum Durchführungsvertrag zwischen 

der Stadt Frankenthal (Pfalz) und der ALDI Kirchheim GmbH & Co. KG 
  

   9. Aufhebung der Satzung über die Beleihung der Firma Stadtwerke Fran-

kenthal GmbH mit der Erhebung von Gebühren (-BeleihS-) vom 11. Juli 1995 
  

   10. Luftqualität in der Region Frankenthal 

hier: Anfrage der Stadtratsfraktion Die Grünen/Offene Liste 
  

 
 

B E K A N N T M A C H U N G 

 
 

Am Donnerstag, den 08.03.2018, 17:00 Uhr, findet im Sitzungssaal des Ver-

waltungsgebäudes Neumayerring 72, 67227 Frankenthal (Pfalz), eine Sitzung 

des Beirates für Migration und Integration statt. Den Inhalt der Bekanntma-

chung finden Sie auch unter „www.frankenthal.de“. 

 

Frankenthal (Pfalz), 27.02.2018 

STADTVERWALTUNG FRANKENTHAL (PFALZ) 

 

Aygül Askin-Gezici 

Vorsitzende des Beirates  

für Migration und Integration 

 

 

T a g e s o r d n u n g 

 

I.  Öffentliche Sitzung 

   1. Projekt „Wohnen gegen Hilfe“ 
  

   2. Veranstaltungen 
  

   3. Mitteilungen der Vorsitzenden 
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B E K A N N T M A C H U N G 

 

Am Donnerstag, den 08.03.2018, 19:00 Uhr, findet in der Mörscher Au, Rox-

heimer Straße, 67227 Frankenthal (Pfalz), eine Sitzung des Ortsbeirates Mörsch 

statt. 

 

Frankenthal (Pfalz), 01.03.2018 

STADTVERWALTUNG FRANKENTHAL (PFALZ) 

 

Adolf-José König 

Ortsvorsteher 

 

T a g e s o r d n u n g 

 

I.  Öffentliche Sitzung 

   1. Mitteilungen des Ortsvorstehers 
  

   2. Einwohnerfragestunde 
  

   3. Die Mitteilungen des Ortsvorstehers werden den Mitgliedern des Ortsbeira-

tes in Schriftform zu Beginn der Ortsbeiratssitzungen ausgehändigt 

hier: Antrag der CDU Ortsbeiratsfraktion Mörsch 
  

   4. Die Verwaltung wird beauftragt, das angedachte alternierende Parken 

oder versetzte Parken in der Straße „Im Spitzenbusch“ im letzten Straßenab-

schnitt West-Ost-Richtung nicht umzusetzen! 

hier: Antrag der SPD Fraktion Mörsch 
  

   5. Bebauungsplan „Wohn- und Mischgebiet Spitzenäcker“ 

hier: Anfrage der CDU Ortsbeiratsfraktion Mörsch 
  

   6. Spenden für den Stühle Mehrzweckhalle „Mörscher Au“ 

hier: Anfrage der CDU Ortsbeiratsfraktion Mörsch 
  

   7. Wie und wann wird das Verbot der Tierhaltung/Hundehaltung im Wohn-

heim, Am Nussbaum 32, kontrolliert. 

hier: Anfrage der CDU Ortsbeiratsfraktion Mörsch 
  

   8. Wie ist der Sachstand bei der Metallröhrenrutsche auf dem Spielplatz Am 

Nussbaum/Akazienweg? 

hier: Anfrage der CDU Ortsbeiratsfraktion Mörsch 
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   9. Gibt es auf Mörscher Gemarkung und im Näheren Umland Bestrebungen, 

sich dem vorderpfälzischen Beregnungsverband anzuschließen? 

hier: Anfrage der CDU Ortsbeiratsfraktion Mörsch 

 

   10. Kontaminiertes Erdreich durch Heizölaustritt in der Gemarkung Mörsch 

hier: Anfrage der SPD Fraktion Mörsch 

 

 

 

Mikrozensus: Rund 20.000 Haushalte werden befragt  

Interviewer/-innen gesucht 
 
Wie viele Rheinland-Pfälzerinnen und Rheinland-Pfälzer sind erwerbstätig und 
wie ist deren berufliche Qualifikation? Wie hoch ist das monatliche Nettoein-
kommen von Haushalten und Familien? Wie viele alleinerziehende Mütter sind 
erwerbstätig? Antworten auf solche häufig gestellten Fragen gibt der Mikrozen-
sus. Die Erhebung erfolgt seit 1957 jährlich bei einem Prozent aller Haushalte in 
ganz Deutschland.  
 
Rund 200 Interviewerinnen und Interviewer werden das ganze Jahr über in 
Rheinland-Pfalz unterwegs sein, um 20.000 Haushalte zu befragen. Auf der In-
ternetseite www.mikrozensus.rlp.de/methode gibt es Informationen darüber, in 
welchen Gemeinden des Landes wann Befragungen stattfinden werden. Die 
Interviewerinnen und Interviewer wurden sorgfältig ausgewählt und können 
sich durch einen Ausweis des Statistischen Landesamtes legitimieren. Durch 
den Einsatz von Tablet-PCs finden die Befragungen papierlos statt.  
 
Der Präsident des Statistischen Landesamtes Rheinland-Pfalz, Marcel Hürter, 
appelliert an alle ausgewählten Haushalte, bei der Mikrozensusbefragung mit-
zumachen. Nur so ist gewährleistet, dass zuverlässige Ergebnisse für die vielfälti-
gen Nutzer der Statistik aus Politik, Wissenschaft und der interessierten Öffent-
lichkeit bereitgestellt werden können. 

STATISTISCHES LANDESAMT RHEINLAND-PFALZ 

 

 

 

 

Bad Ems, Februar 2018 

 

 

 Mainzer Straße 14-16 

56130 Bad Ems 

 

Ansprechpartner 

 

Jürgen Hammerl 

Pressereferent 

Telefon 02603 71-3240 

Telefax 02603 71-193240 

pressestelle@statistik.rlp.de 

 

 

http://www.mikrozensus.rlp.de/methode
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Interviewerinnen und Interviewer gesucht 

 

Das Statistische Landesamt sucht landesweit Interviewerinnen und Interviewer 
für den Mikrozensus. Sollten Sie Interesse haben, im Rahmen eines ehrenamtli-
chen Engagements die Befragung bei ausgewählten Privathaushalten zu un-
terstützen, wenden Sie sich bitte über die E-Mail-Adresse:  
mikrozensus@statistik.rlp.de an das Statistische Landesamt Rheinland-Pfalz. Wei-
terführende Informationen: www.mikrozensus.rlp.de/interviewer 
 

Der Mikrozensus … 
 

 ist eine so genannte Flächenstichprobe, für die nach einem mathemati-
schen Zufallsverfahren Adressen ausgewählt werden. 
 

 befragt die Haushalte, die in den ausgewählten Gebäuden wohnen, bis 
zu vier Mal in fünf aufeinander folgenden Jahren. 
 

 ist eine Erhebung mit gesetzlich verankerter Auskunftspflicht.  
 

 wird durch ehrenamtlich tätige Interviewerinnen und Interviewer durch-
geführt, die zur Einhaltung der Bestimmungen des Datenschutzes und der 
statistischen Geheimhaltung verpflichtet sind und die ihren Besuch bei 
den Haushalten schriftlich ankündigen. 

 
 

Ausgewählte Ergebnisse des Mikrozensus 
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